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 Anmeldeschluss: 20. Juli 2020 

Regionale Fortbildungsveranstaltung für die Teilnehmer an der Zu-
satzqualifikation IT an der Universität Passau 

Vorbereitung Staatsexamen – „Programmierung in Java“ 
 

Ort:  
Staatliche Realschule Landshut, Christoph-Dorner-Straße 18,  
84028 Landshut, Raum N1.10 

  
Termin:  Montag, 27. Juli 2020 bis Dienstag, 28. Juli 2020  

  

Teilnehmerkreis: 
Feststehender Teilnehmerkreis: 
Realschullehrkräfte, die an der Zusatzqualifikation IT an der Universität Passau teilneh-

men (Kohorte I, maximal 18 Teilnehmer) 
  

Leitung: Ltd. RSD als Ministerialbeauftragter Manfred Brodschelm 

  
 

Programm: 
 

Zeit Themen 

Montag, 27.07.2020 
09:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

Java – Grundlagen 

Dienstag, 28.07.2020 
09:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

Bearbeitung von Staatsexamensaufgaben (LPO I) mit Java 

 

Referenten/Organisation: 
 

 Schützenhofer, Christoph, StR (RS), Herzog-Ludwig-Realschule - Staatliche Realschule Altötting 

 

Hinweise: 
Für die Teilnehmenden der staatlichen Realschulen aus dem Bezirk Niederbayern wird hiermit Dienstreise ge-

nehmigt. Triftige Gründe für die Benutzung des eigenen PKW werden anerkannt. Die Fortbildung ist am Dienst-
ort anzutreten und zu beenden, es sei denn, der Antritt ist vom Wohnort kostengünstiger. Um Bildung von 

Fahrgemeinschaften wird gebeten. Es werden entweder die Übernachtungskosten oder die Hin- und Rückreise 
pro Tag gemäß BayRKG erstattet. 

Reisekostenanträge sind – sofern nicht am Fortbildungstag abgegeben – bitte innerhalb einer 

Woche an die zuständige MB-Dienststelle zu senden. 
 

Hinweis für Teilnehmerinnen/Teilnehmer aus anderen Aufsichtsbezirken: 
 

Eine Zulassung erfolgt, sofern noch Plätze vorhanden sind. Teilnehmerinnen/Teilnehmer aus unserem Auf-

sichtsbezirk werden vorrangig behandelt. Für Teilnehmerinnen/Teilnehmer aus anderen Aufsichtsbezirken kön-
nen die Fahrtkosten nur nach vorheriger Genehmigung der für sie zuständigen Dienststelle des Ministerialbe-

auftragten übernommen werden oder die Lehrkraft verzichtet auf Fahrtkosten. Entsprechendes ist bei der 
Anmeldung über FIBS unter „Bemerkung“ unbedingt anzugeben. 

 

Mit freundlichen Grüßen 
gez.      gez. 

Christian Sobotta, BerR    Manfred Brodschelm, Ltd. Realschuldirektor 
Leiter des Praktikumsamtes   Ministerialbeauftragter 


